
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 52 (1926)

Heft: 48

Rubrik: [Impressum]

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 08.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Wettrüsten, Abrüsten und Völkerbund

©aurc Arbeit baê SBicft bat cin 0à'beê Scbcn!'

2Cttmobtfd;er ©arten
©ötter brodeln; 'Kaufen glüben;
©bäte 23lumen, berbftbereit,
Soffen offne Sieben glüben:
Äüffe bev 93ergangenbeit.

Unb e§ belft unb rafdjelt golben;

Saff bie 2ovim; rufen, ©tien,
Sinn, ba 2ünue bid) im hofbeu

Stlbernebel ftumm befebjt.

Ob fid) lebte .Hofen ftbltngen
Sodelauftoärf?, loie ein Sraum:
Sßtfift bu nun boni SBanbew fingen,
.Reidjen fieben Söne faum.

.^ängi ibm, îraubeu, buftgeftreift,
Siefer auf bie füble §anb;

(Sin ©efüljl, baê beimlidj reift,
SBenn eiu .\>ev; bie 3ftube fanb. JJioi SctJtnget

Anzeigen-Annahme: Der Verlaß in Rorschach, sowie sâmtl. Annoncen-Expeditionen des In- uüd Auslandes, luserticnspi eis Cts die 5gespaltene Nonpareillezeile; Pr. 2.
die 3gespaltene Zeile im Textteile. Redaktion: Paul Altheer, Scheuchzerstr. 65. Zürich. Tel. Hott. 31.75. Druck uno »erlag: E. Löple-Benz, Rorschach. Tel. 3 91.

Der «Nebelspalter» erscheint wöchentlich. Abonnements nehmen alle Postbureaux. Buchhandlungen und der Verlag jederzeit entgegen. Der Preis beträgt in der Schweiz für
3 Monate Fr. 5.50, für 6 Monate Fr. 10.75, für 12 Monate Fr. 20.. Der das Abonnement vom Verlag direkt beziehende in der Schweiz wohnende AbonDçnt uod dessen

Ehefrau sind bei der Schweizerischen Uniallversicherungs-Gesellschalt In Winterthur jegen Uniille In und ausser Beruf versichert und zwar mit le Fr. WOG. im Todesfall

Fr. 2000. im Ganzinvaliditätsfall und Fr. 60. bis Fr. 1200. bei nur teilweiser Invalidität. Der das Abonnement durch eine Buchhandlung und lugi beziehende in der

Schweiz wohnende Abonnent und dessen Ehefrau gelten im gleichen Umfange als versichert, sofern sich der Abonnent direkt oder durch die Buchhandlung beim Verlaß

«chriftlich zur Versicherung anmeldet. Im Ausland kostet der Nebelspaiter für 3 Mon. Fr. 8.50, für 6 Mon. Fr. 17., für 12 Mon. Fi 31 - Nachdruck nu: üuelleoangarie

Weììràìen, Abrüsten unà Völ^erkunä

Saure Arbeit das Biest hat cin zäbes Leben!'

Altmodischer Garten
«dotier bröckeln; Ranken glühen;
Zpate Blnmen, herbstbereit,

lassen offne Lippen gliihen:
Küsse der Bergangenheit.

Und es welkt und raschelt golden;
Lass' die Thriiir, ruhn, Silen,
Rnn, da Türme dich im holden
^ilbecnebcl stnnnn bcsehn.

Ob sich lchte Rosen schlingen

Zockelanfwärts, tvie ein Tranin:
-'willst dn nns vom Wandern singen,

Reichen sieben Töne kanm.

>>ängt ihm, Tranben, dnftgestreift,
Tiefer ans die kühle >>and;

lLin Gefühl, das heimlich reift,
Wenn ein ver; die Rnhe fand. Mar Griiiugri
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